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Spielplatz im Rehgarten
Die dringend erforderlichen Baumpflegearbeiten an der amerika-
nischen Roteiche beim Spielplatz sind abgeschlossen. 
Der Spielplatz im Rehgarten steht ab sofort wieder zur Nutzung 
zur Verfügung. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Tannheim beteiligt sich auch 2026 wieder an der 
Aktion „Gelbes Band“
Obst ernten ausdrücklich erwünscht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Tannheim möchte auch in diesem Jahr wieder ein Zei-
chen gegen Lebensmittelverschwendung setzen und beteiligt sich 
daher wieder an der bundesweiten Aktion „Gelbes Band“. Ziel der Ini-
tiative ist es, reife Früchte nicht ungenutzt am Baum verderben zu las-
sen, sondern sie allen Bürgerinnen und Bürgern zugänglich zu machen.

Ein gelbes Band am Obstbaum bedeutet: Hier darf kostenlos und 
ohne Rücksprache geerntet werden. Besitzerinnen und Besitzer 
von Obstbäumen oder -sträuchern, die ihre Ernte nicht vollständig 
selbst verwerten können, sind eingeladen, ihre Bäume mit einem gut 
sichtbaren gelben Band zu markieren. So können andere Einwoh-
nerinnen und Einwohner das Obst für den eigenen Bedarf pflücken 
oder vom Boden aufsammeln – und das ganz legal.

Mit der Teilnahme an dieser Aktion möchten wir nicht nur gegen die 
Verschwendung wertvoller Lebensmittel vorgehen, sondern auch 
das Bewusstsein für regionale und saisonale Ernährung stärken.

Damit die Aktion für alle Beteiligten ein Erfolg wird, bittet die 
Gemeinde folgendes zu beachten:

• Nur Bäume mit gelbem Band ernten – nur diese sind zur Ernte 
freigegeben.

• Respekt vor Natur und Eigentum – achtsamer Umgang mit Bäu-
men und Wiesen ist selbstverständlich.

• Keine Leitern verwenden – es darf nur geerntet werden, was in 
Reichweite hängt oder bereits auf dem Boden liegt.

• Vorsicht beim Betreten der Wiese – auf Unebenheiten, Äste oder 
andere Gefahren achten.

• Nur ernten, was man selbst verbrauchen kann – gegen Lebens-
mittelverschwendung.

• Obstqualität prüfen und waschen – kleine Makel sind oft unbe-
denklich und können entfernt werden.

Die gelben Bänder sind bei der Gemeindeverwaltung Tannheim im 
Bürgerbüro (Zimmer 1, EG) kostenlos erhältlich.

Die Gemeinde Tannheim lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, sich aktiv an der Aktion zu beteiligen – sei es als Baumspen-
der/in oder als Erntehelfer/in. So wird gemeinsam ein Beitrag zu 
Nachhaltigkeit geleistet.

Tannheim, 03.09.2026

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Vorankündigung 
Bundesweiter Warntag am 10. September 2026
Der nächste Bundesweite Warntag wird am 10. September 2026 
stattfinden. An diesem gemeinsamen Aktionstag wollen Bund und 
Länder sowie die teilnehmenden Stadt- und Landkreise und Gemein-
den gemeinsam ihre Warnmittel erproben. 

Ab 11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Einsatzkräfte 
unterschiedliche Warnmittel wie z. B. Radio und Fernsehen, digi-
tale Stadtanzeigetafeln oder Warn-Apps.
Auf diese Weise werden die technischen Abläufe im Fall einer War-
nung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion und auf mög-
liche Schwachstellen hin überprüft. Im Nachgang werden von den 
Verantwortlichen gegebenenfalls Verbesserungen vorgenommen 
und so das System der Bevölkerungswarnung sicherer gemacht.
Der bundesweite Warntag dient weiterhin dem Ziel, die Menschen 
in Deutschland über die Warnung der Bevölkerung zu informieren 
und sie damit für Warnungen zu sensibilisieren. 
Weiter Informationen zum Bundesweiten Warntag können auf der 
Internetseite www. bbk.bund.de abgerufen werden.

Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung

 

 

 

 

Bevölkerungswarnung 

1-minütiger Heulton 
 

Bedeutung 
In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder diese 

ist in Kürze zu erwarten. 

Handlungsempfehlung 

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für weitere 

Hinweise. 

Folgen Sie den amtlichen Anweisungen. 

 

Entwarnung 

1-minütiger Dauerton 
 

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr. 

Handlungsempfehlung 
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um weitere 

Hinweise zu erhalten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Problemstoff
Sammelaktion im Landkreis Biberach 2026

Seit 2021 findet die Problemstoffsammlung nur noch an zen-
tralen Stellen statt:

Erolzheim: Freitag, 18. September 2026 von 12 - 17 Uhr, ehem. 
Verkehrsübungsplatz, Mehrzweckhalle
Ochsenhausen: Freitag, 09. Oktober 2026 von 12 - 17 Uhr, 
Untere Wiesen (beim Bauhof)

Denk mit, vermeide Problemabfälle!!!
Wie? 
- bedarfsgerecht einkaufen
- Reste aufbrauchen
- umweltfreundliche Produkte verwenden

Was wird angenommen?
• Gerätebatterien, Autobatterien, E-Bike-Batterien
• Medikamente
• Chemikalien
• Energiesparlampen
• Laugen
• Säuren
• Klebstoffe
• Farben (keine Wand- Abtön- und Dispersionsfarben)
• Lacke
• Spraydosen (die nicht vollständig geleert sind)
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• Pflanzenschutz-, Putz- und Reinigungsmittel
• andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer oder 

ins Abwasser gehören
• Kein Altöl!

Aufgeführte Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden.
Annahme nur in Kleinmengen aus privaten Haushalten und nur wäh-
rend der angegebenen Zeiten.
Problemstoffe aus Handwerk, Handel und Gewerbe werden nicht 
angenommen!

Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe:
Dispersionsfarben und Waschmittel
Diese Abfälle sind nicht gefährlich und können über die Hausmüll-
tonne entsorgt werden.
(Verbrennung in der Müllverbrennungsanlage)
Altöl
Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl abgeben, in Höhe 
der gekauften Menge.
Bei weiterem Entsorgungsbedarf:
gewerbliche Entsorger.
Altreifen
Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen Betrieben des 
Reifenhandels und des Kfz-Handwerks.
Trockenbatterien
(z. B. für Taschenlampen, Spielzeug, Uhren, Fotoapparate usw.)
können auf allen Wertstoffhöfen und in allen Geschäften, die solche 
zum Verkauf anbieten, kostenlos zurückgegeben werden.

Haushaltskühlgeräte
Mit Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmelden
Ölradiatoren
beim Entsorgungszentrum des Landkreises Biberach in Laupheim 
(Vorholzstraße), der Umladestation Unlingen.
Fernsehgeräte
Wertstoffhof Biberach (Ulmer Straße) oder auf dem Wertstoffhof in 
Ochsenhausen.
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an die Rufnum-
mer 07351 52-6133

Wir gratulieren
Unser Glückwunsch gilt in diesen Tagen:

Herrn Bernd Horst Klitsch und Frau Heidemarie 
Christa Klitsch zur Goldenen Hochzeit am 04. Sep-
tember 2026.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubelpaar recht herzlich und wünscht 
Ihnen sowie allen weiteren Jubilaren, die nicht namentlich genannt 
werden möchten, alles erdenklich Gute, Gesundheit und persönli-
ches Wohlergehen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungs-
straßen, Ortsstraßen (mit 
Ausnahme der Ortsdurch-
fahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) 
und beschränkt öffentliche 
Gemeindewege

01.01.2026 bis 
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch Ver-
kehrszeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen Straßen-
raum durch den gemein-
deeigenen Bauhof

Im Bereich der Gemeinde 
Tannheim  

10.02.2026 bis 
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung durch 
Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
3,10 m; teilweise (die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
5,50 m 

Fußgängerverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite min. 
1,30 m) 

Radverkehr: vollständig; teilweise (Restbreite min. 1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen Straßen-
raum durch den gemein-
deeigenen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donners-
tag im Jahr 2026 
von 12:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Am Egelseer Weg (Feld-
weg Richtung Stausee/
Umspannwerk)

07.09.2026, 
08:00 Uhr bis 
09.10.2026, 
16:00 Uhr

Gesamtsperrung des Verkehrs Wechsel eines 20KV 
Kabels Richtung 
Umspannwerk

Mooshauser Straße, Kron-
winkler Straße  
(Teilort Kronwinkel)

09.09.2026, 
07:00 Uhr bis 
15.09.2026, 
17:00 Uhr

Halbseitige Sperrung des Verkehrs durch Verkehrszei-
chen 
Restfahrbahnbreite min. 3,00 m

Nachbesseren der Oberflä-
chen im Asphalt

Rathausplatz und  
Zeppelinstraße

04.10.2026, 
08:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Kinderfest mit Tag der offe-
nen Tür
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 Die aktuelle Spalte  

VORSCHAU 

Freitag, 04. September 2026 14:00 Uhr – 17:00 Uhr "Reparatur ...und mehr" 
(Aula-Gebäude der Grundschule) 

Dienstag, 08. September 2026 15:00 Uhr  Trauercafé (KGH) 

Sonntag, 13. September 2026 10:15 Uhr Tag der ewigen Anbetung (Kirche) 

Sonntag, 04. Oktober 2026 12:00 – 17:00 Uhr Kinderfest mit Tag der offenen Tür 
(Rathausplatz, Rathaus, Bauhof und Kläranlage) 

Die Volkshochschule Illertal macht bis einschließlich dem 
9. September Sommerpause. In dieser Zeit sind Anmeldun-
gen nur online möglich.
Die neuen Programmhefte für das Herbst-/Wintersemester 
2026/2027 werden in der 37. Kalenderwoche in den Haushal-
ten der Illertal-Gemeinden verteilt. Anmeldungen für das neue 
Semester sind ab Donnerstag, dem 10. September 2026 
um 9 Uhr möglich. Dann ist auch die Homepage freigeschaltet.

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 11.09.2026
Bunter Herbstzauber für Kinder ab 8 Jahren (Martina Nieder-
maier) 1 Termin, 16 – 17:30 Uhr, Schülercafé, Realschule Erolzheim
Dienstag, 15.09.2026
Mexikanische Küche „Von Tacos, Tortillas und Lebensfreude“ 
(Ana Laura Olmos Alvarez), 1 Termin, 17 – 21 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG

Freitag, 18.09.2026
Vielseitige Bowls – aus dem Thermomix (Monika Diepolder-
Manthei) 1 Termin, 13:30 – 17:30 Uhr, Realschule, Küche, EG
Mittwoch, 30.09.2026
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon)  
10 Termine, 16 – 16:45 Uhr, Hallenbad Erolzheim
Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahren (Andrée Toulon)  
10 Termine, 16:50 – 17:35 Uhr, Hallenbad Erolzheim

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Wasserarmut in den Gewässern des Landkreises 
Biberach
Wasserentnahmen aus Gewässern im Landkreis Biberach 
bleiben bis 15. Oktober verboten
Seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände aufgrund der Wet-
terlage und der anhaltenden Trockenheit. In vielen oberirdischen 
Gewässern haben die Wasserstände kritische Ausmaße erreicht. 
Die Regenmengen der vergangenen Tage haben nicht ausgereicht, 
um die Situation zu verbessern – und mit Blick auf die derzeit ver-
fügbaren Wetterprognosen ist von einer baldigen Entspannung 
nicht auszugehen.
Betroffen sind nicht nur die größeren Flüsse, sondern vor allem auch 
die kleineren Bäche. Durch den geringen Zufluss aus Flüssen und 
Bächen kommt es gerade in Weihern und Seen zudem zu extre-
men Erwärmungen. Dadurch wird die gesamte Gewässerökologie 
beeinträchtigt – mit negativen Auswirkungen auf Fische, Kleinlebe-
wesen und Wasserpflanzen. Trocknen Wasserläufe vollständig aus, 
wären enorme ökologische Schäden die Folge.
Wasserentnahme nur mit Handgefäßen
Das Landratsamt Biberach beschränkt deshalb per Allgemeinver-
fügung den sogenannten wasserrechtlichen Gemeingebrauch. Das 
bedeutet: Es ist weiterhin verboten, Wasser zu eigenen Zwecken 
mit Pumpen aus oberirdischen Gewässern wie Flüssen, Bächen, 
Weihern und Seen zu entnehmen. Eine Wasserentnahme im Rah-
men des Gemeingebrauchs ist somit nur durch das Schöpfen mit 
Handgefäßen zulässig. Das Landratsamt legt Wert darauf, dass die-
ses Verbot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen 
noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist.
Verbot gilt zunächst bis 15. Oktober 2026
Die Allgemeinverfügung tritt am 1. September 2026 in Kraft und 
untersagt Entnahmen zunächst bis zum 15. Oktober 2026. Bleibt 
es darüber hinaus weiterhin so trocken, wird die Verfügung verlän-
gert. Das Landratsamt weist darauf hin, dass Zuwiderhandlungen 
mit Bußgeldern bis zu 100.000 Euro geahndet werden können.
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Zu lesen ist die Allgemeinverfügung auf der Homepage des Land-
ratsamts (www.biberach.de) unter der Rubrik Aktuelles/Öffentliche 
Bekanntmachungen.
Informationen zur aktuellen Niedrigwassersituation bietet zudem das 
Niedrigwasser-Informationszentrum (NIZ) Baden-Württemberg unter 
www.niz.baden-wuerttemberg.de/lageberichte/oberflaechengewa-
esser.

Heilige Messe zum Bernhardstag
Vier Landrats-Generationen setzen Tradition in Heiligkreuz-
tal fort
Zahlreiche ehemalige und amtierende Mitglieder des Kreistags sowie 
vier Landrats-Generationen des Landkreises kamen in Heiligkreuz-
tal zur Bernhardsmesse zusammen. Im Anschluss trafen sich die 
Gottesdienstbesucherinnen und Gottesdienstbesucher im Gasthof 
„Rotes Haus“ in Andelfingen. Die Tradition geht auf eine Initiative 
des ehemaligen Landrats Dr. Wilfried Steuer zurück.
Zur Messe im Münster Heiligkreuztal kamen neben Landrat Mario 
Glaser auch die ehemaligen Landräte Dr. Wilfried Steuer (Landrat 
von 1973 bis 1992), Peter Schneider (1992 bis 2006) und Dr. Heiko 
Schmid (2006 bis 2022). Pfarrer Martin Ziellenbach betonte in sei-
ner Predigt die Aktualität der Botschaft Bernhards von Clairvaux 
(1090 bis 1153). „Viele Menschen suchen nach einem Sinn, nach 
Halt und nach Erfüllung“, so der stellvertretende Dekan des katho-
lischen Dekanats Biberach. Der Zisterziensermönch habe hierfür 
eine Einladung im Namen Christus ausgesprochen, die jeder für 
sich annehmen könne.
In seiner Begrüßung berichtete Landrat Mario Glaser von einem 
Besuch in einem alten französischen Zisterzienserkloster: „Die Leute 
waren arm und mussten sparen, das Kloster war schmucklos – und 
gerade deshalb schön“.
Ein besonderes Gedenken galt dem in diesem Jahr verstorbenen 
Kurt Zieger. Zieger hatte die Messe über Jahrzehnte musikalisch 
und für die Presse begleitet. Landrat Mario Glaser würdigte ihn als 
prägende Person der Veranstaltung: „Ich bin mir sicher, dass Viele 
heute in der Messe mit einem Gedanken bei Kurt Zieger waren.“
Die Tradition zur Bernhardsmesse wurde 1978 durch den damali-
gen Landrat Dr. Wilfried Steuer begründet, der dem Münster eine 
Statue des Heiligen Bernhards übergab. Ziel seiner Initiative war es, 
Vertreter aus Politik und Verwaltung des Landkreises außerhalb des 
Alltags zusammenzubringen.

Von links nach rechts Dr. Heiko Schmid, Landrat Mario Glaser, Peter 
Schneider und Dr. Wilfried Steuer im Münster Heiligkreuztal.

Lange Nacht der Demokratie Baden-Württemberg
Vielfältiges Programm zum Thema Demokratie und gesell-
schaftlicher Zusammenhalt an verschiedenen Orten im Land-
kreis
Am Freitag, 2. Oktober 2026 findet in Baden-Württemberg die 
„Lange Nacht der Demokratie“ statt. Im Landkreis Biberach betei-
ligen sich auf Initiative der Partnerschaft für Demokratie mehrere 
Akteure mit einem vielfältigen Programm. Alle Interessierten sind dazu 
eingeladen, Demokratie zu erleben, zu hinterfragen und gemeinsam 
weiterzudenken. Einige Veranstaltungen beginnen bereits im Sep-
tember oder werden über den 2. Oktober hinaus angeboten. Das 
Programm findet in Riedlingen, Laupheim, Biberach und Ochsen-
hausen statt. Alle Angebote sind kostenfrei.

Das Programm bietet unterschiedliche Zugänge zu den Themen 
Demokratie, Menschenrechte, gesellschaftlicher Zusammenhalt 
und politische Beteiligung. Veranstalter sind (Bildungs-)Einrichtun-
gen aus dem Landkreis Biberach.
Die Veranstaltungen zeigen, wie vielfältig Demokratie erlebt und 
gestaltet werden kann: durch Information und politische Bildung, 
durch persönliche Begegnungen und Gespräche, durch kulturelle 
Beiträge sowie durch spielerische und kreative Formate. Zum Bei-
spiel bietet die Stadtbibliothek Laup-heim vom 29. September bis 
zum 10. Oktober ein digitales Quiz und eine Buchausstellung zum 
Thema Demokratie an.

Am Freitag, 2. Oktober spricht der ehemalige Berufssoldat Hagen 
Vockerodt in Riedlingen über den Wert des Friedens und das Span-
nungsfeld von Freiheit und Sicherheit. In Biberach ist die Politikwis-
senschaftlerin und Journalistin Nina Poppel zu Gast und beleuchtet 
unter anderem., wie komplexe Zusammenhänge verständlich und 
anschaulich vermittelt werden können. In den Dialogformaten „Spre-
chen & Zuhören“ geht es um persönliche Erfahrungen, Heimat und 
Vielfalt sowie um die Frage, was eine gute Bürgerin oder einen guten 
Bürger ausmacht.

Die Veranstaltungen im Überblick
Ausstellung „Demokratie stärken – Rechtsextremismus 
bekämpfen“
14. September bis 2. Oktober 2026, Montag bis Freitag, 
8.30 bis 12 Uhr und Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Rathaus Riedlingen, Marktplatz 1, 88499 Riedlingen

Wanderausstellung des Deutschen Bundestags
28. September bis 2. Oktober 2026 
Rathausfoyer, Rathaus Laupheim, Marktplatz 1, 88471 Laupheim

Digitales Quiz und Buchausstellung zur Demokratie 
29. September bis 10. Oktober 2026 
Stadtbibliothek Laupheim, König-Wilhelm-Straße 7, 88471 Laup-
heim

„Demokratie verstehen und gestalten“ – Vortrag mit Nina 
Poppel
Mittwoch, 30. September 2026, 18.30 Uhr 
Rathaus Biberach, Matthias-Erzberger-Platz 1, 88400 Biberach

„Der Wert des Friedens“ – Vortrag mit Hagen Vockerodt
Freitag, 2. Oktober 2026, 18.30 bis 20.30 Uhr 
Kapelle der St. Gerhard-Schule Riedlingen, St.-Gerhard-Straße 1, 
88499 Biberach

Dialogformat „Sprechen & Zuhören“- Was bedeutet Heimat 
für Sie und wie geht es Ihnen damit in Biberach?
Freitag, 2. Oktober 2026, 17 bis 20 Uhr
Quartierstreff Hotel zur Riss, Uferstraße 2, 88400 Biberach

Politik auf 13 qm und Erzähl-Café
Freitag, 2. Oktober 2026, 19 bis 22 Uhr
Stadtbuchhandlung Biberach, Schrannenstraße 4, 88400 Biberach

Laupheim bleibt wach für die Demokratie
Freitag, 2. Oktober 2026, 11 bis 23 Uhr
• 11 Uhr, Filmmatinee mit Carl‘s Kino
• 12 bis 21 Uhr, Öffnungszeiten des Museums mit kleiner Son-

derausstellung „Welche Herrschaftsform passt zu mir?“
• 14 bis 16Uhr, Angebot der VHS Laupheim: „Einbürgerungstest 

für alle“ im Museumslabor
• 17 Uhr, Treppenhauskonzert der Musikschule Gregorianum
• 18 Uhr, Bühne für alle im Schlosshof – gemeinsam mit der Kul-

turplattform
• 20 Uhr, Spielestationen im Museum
• 21 Uhr, Musikalische Begleitung im Schlosscafé
• 22 Uhr Einlass im JuZe, 23 Uhr Offene Veranstaltung im JuZe  

– die Lange Nacht der Demokratie klingt aus
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Museum zur Geschichte von Christen und Juden, Schloss Groß-
laupheim, Claus-Graf- Stauffenberg-Straße 15, 88471 Laupheim
Dialogformat „Sprechen & Zuhören“ - Was ist ein(e) gute(r) 
Bürger*in?  
Freitag, 2. Oktober 2026, 19 bis 21 Uhr 
Buchhandlung Lesebar, Schloßstraße 8/2, 88416 Ochsenhausen

Spielerischer Einbürgerungstest für alle – Bildungswerk 
Ochsenhausen
Freitag, 2. Oktober 2026, ab etwa 21 Uhr 
Buchhandlung Lesebar, Schloßstraße 8/2, 88416 Ochsenhausen

Mehr Informationen und das ganze Programm unter: www.pfd-bc.
de oder https://www.langenachtderdemokratie-bw.de

Lange Nacht der
Demokratie

Wir sind dabei:

02.10.2026
Alle Veranstaltungen in der Stadt und im

Landkreis Biberach finden Sie hier:

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert:
Workshop zum Thema „Zerlegen eines halben Schweins – 
Fleischteile und ihre Verwendung“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Montag, 14. 
September 2026 zu einem Workshop zum Thema „Zerlegen eines 
halben Schweins – Fleischteile und ihre Verwendung“ ein. Der Kurs 
mit dem Ernährungsreferenten Alexander Schaible findet von 17.30 
bis 20.30 Uhr im Gemeindeschlachthaus, Sebastian-Sailer-Straße 
12 in 89611 Obermarchtal statt. Die Kosten für den Abend betra-
gen 25 Euro.
Die Teilnehmenden werden an diesem Abend die verschiedenen 
Fleischteile eines halben Schweins und ihre Besonderheiten ken-
nenlernen. Sie erfahren welches Fleischteil für welche Zubereitungs-
art geeignet ist. Von den anfallenden Fleischabschnitten wird dann 
Fleischkäse zum selber backen hergestellt.
Bitte mitbringen: Schürze, Spültuch, Geschirrtuch und Vorratsbe-
hälter. Anmeldung online unter www.biberach.de/anmeldung-land-
wirtschaftsamt

Workshop mit dem Thema „Erntedank – Genusswerkstatt mit 
Kürbissen aus der Region“
Der Kürbis ist ein echtes Superfood, das direkt vor unserer Haustür 
wächst. In einem Workshop am Mittwoch, 23. September 2026 ler-
nen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer unter fachkundiger Anlei-
tung der B-EA Referentin Ursula Liske, wie man verschiedene 
Kürbissorten erkennt und zubereitet. Der Workshop findet von 14 
Uhr bis 17.30 Uhr in der Schulküche der B-EA, Bergerhauser Straße 
36 in Biberach statt. Die Kosten betragen 15 Euro pro Person.
Der Workshop richtet sich an alle, die gerne kochen und neue Ins-
pirationen für die herbstliche Küche suchen. Gemeinsam wird ein 
komplettes Menü gekocht – von einer kreativen Vorspeise über 
ein überraschendes Hauptgericht bis hin zu einem süßen Dessert.
Mitgebracht werden sollten eine Schürze, ein Spültuch und Geschirr-
tücher sowie Vorratsbehälter.
Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmeldung-land-
wirtschaftsamt erforderlich. Anmeldeschluss ist Mittwoch, 16. Sep-
tember 2026.

Konzertankündigung: Erstaufführung von Gustav 
Mahlers 2. Sinfonie in der Region
Am Sonntag, 13.09. um 18 Uhr konzertiert das Studentische Orches-
ter-Baden Württemberg e.V. mit dem Biberacher Musiklehrer Jona-
than Föll mit der monumentalen 2. Sinfonie von Gustav Mahler in 
der Stadthalle. Der Eintritt ist kostenlos.
Bereits seit 10 Jahren konzertiert das Studentische Orchester 
Baden-Württemberg einmal im Jahr für gute Zwecke, 2022 und 
dieses Jahr erneut auch in Biberach. Für die anstehenden Jubilä-
umskonzerte hat sich das Organisationsteam um den Dirigenten 
Jonathan Föll, der am Wieland-Gymnasium unterrichtet, ein ganz 
besonderes Werk vorgenommen: Gustav Mahlers 2. Sinfonie, die 
häufig den Beinamen „Auferstehungssinfonie“ trägt. 110 Musikerin-
nen und Musiker im Orchester, dazu ein Projektchor, der sich aus 
Sängerinnen und Sängern verschiedener Chöre der Landkreise Bibe-
rach und Ravensburg sowie Schülerinnen und Schülern der Bibera-
cher Gymnasien zusammensetzt, bringen das beeindruckende Werk 
am 12.09. in Ravensburg und am 13. September um 18 Uhr in 
der Stadthalle Biberach auf die Bühne.
Für beide Städte und die gesamte Region wird die Aufführung ein 
echtes Novum, das auch die Landräte Mario Glaser (Biberach) und 
Harald Sievers (Ravensburg) durch die Übernahme der Schirmherr-
schaft aktiv unterstützen.
Das Studentische Orchester Baden-Württemberg steht von Beginn 
an für kulturelle Teilhabe. Der Eintritt zum Konzert ist frei, kostenlose 
Tickets für die begehrten Plätze sind über Reservix und die Orches-
terhomepage (www.studentisches-orchester-bw.de) erhältlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Lauthals!“: Das Museumsdorf Kürnbach lädt wieder zum 
offenen Singen für alle
Das beliebte Mitsing-Event „Lauthals!“ geht in die nächste Runde. 
Am Sonntag, 6. September, sind ab 15 Uhr wieder alle Sanges-
freudigen eingeladen, im Museumsdorf Kürnbach gemeinsam ihre 
Lieblingshits zu singen.

Ein bunter Hit-Mix zum Mitsingen
Unter der Leitung von Musiker Johannes Tress werden lauthals die 
größten Hits der letzten Jahrzehnte angestimmt. Von den Beatles 
und Udo Jürgens, über Neue Deutsche Welle und Popklassikern 
bis hin zu den Ärzten und Roy Bianco – für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. Alle Stimmen sind willkommen, der Fokus am gemein-
samen Erlebnis steht im Vordergrund. Gesungen wird ohne Noten, 
die Texte werden vor Ort verteilt.

Der überdachte Ziegelstadel bietet mit seinem besonderen Flair die 
perfekte Kulisse für das rund zweistündige Event. Eine Pause ist 
eingeplant. Für die Stärkung zwischendurch halten das Dorfcafé 
und das historischen Backhaus Getränke, süße Stückle und kleine 
Snacks bereit.
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Am Sonntag, 6. September, heißt es im Museumsdorf Kürnbach 
wieder: „Lauthals! Wir singen unsere Lieblingshits“.

KINDER- UND FAMILIENZENTRUM

Spende vom Elternbeirat
Wieder einmal hat uns der Elternbeirat mit einer großzügigen Spende 
überrascht. Aus mehreren Paketen kamen unter anderem eine 
Schlafwippe, eine Kalenderuhr, bunte Bausteine, Bilderbücher, Puz-
zle, Holzfiguren, eine Leuchtplatte und Sandspielzeug zum Vor-
schein. An dieser Spende werden die Kinder viel Freude haben und 
viele Lernerfahrungen machen.
Vielen, lieben Dank an unseren sehr engagierten Elternbeirat, sowie 
an alle Eltern, die bei der Erwirtschaftung des Geldes mitgewirkt 
haben.
Die Kinder und das Team vom
Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten”

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
N.N.
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz , Tel. 08395 / 1248
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
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Beerdigungsbereitschaft
06-09. – 12.09. P. Robert – Urlaubsvertretung
 0160 1250793
 E-Mail Pater Robert: orileku@yahoo.com
 r.owiko@muni.ac.ug

Impuls
Eine Schweizer Bauernregel zum Verena-Fest:
„Ist Sankt Verena ein heiterer Tag, guter Herbst stets folgen mag.“

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 4. September – Herz-Jesu-Freitag
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. 

verst. Angeh.)
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 5. September
13.30 Tris Trauung Mona Föhr & Leo Hellgott
19.00 Berk  Vorabendmesse (f. Fred Ohmann, wir gedenken 

auch Anton Haas, Erwin Berktold)
19.00 Tann Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE,
   2. Hl. Messopfer f. Franz Seitz, wir gedenken 

auch Veronika Seitz, Verst. d. Fam. Heckelsmül-
ler, Johanna u. Johann Martin u. verst. Angeh.)

Sonntag, 6. September – 23. Sonntag im Jahreskreis – 
Verenafest in Rot
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Kreszentia 

Rodi, wir gedenken auch Bruno Rodi, Theresia, 
Josef u. Alois Heine, Ottilie u. Franz Probst und 
aller Armen Seelen)

10.15 Rot  Pontifikalamt zum Verenafest mit Hwst. H. Abt 
Lukas Dikany O.Praem., Stift Schlägl

   Oberösterreich, musikalisch gestaltet vom Kir-
chenchor Rot, anschl. Standkonzert

  Musikverein Rot
10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. Josef Dengler, wir geden-

ken auch Conny, Elisabeth u. Ernst Gaibler, Otto 
Christ)

15.00 Rot Öffentliche Führung durch das Kloster
  Treffpunkt: Brunnen vor dem Jugendhaus
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
16.00 Rot  Klang-WELT mit H. Ewald Donhoffer
   O.Praem., Stift Schlägl (Orgel) und Annette Scha-

van (Impuls) (s. Artikel)
18.30 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
Dienstag, 8. September – Fest Mariä Geburt
10.00 Rot Senz Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. September
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier
18.15 Ellw Rosenkranz
19.00 Ellw Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. September
17.00 Rot  Eucharistiefeier mit Msgr. Dr. Hermes, mitgestal-

tet Mädchenkantorei St. Eberhard aus Stuttgart
18.15 Illerb Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Illerb Eucharistiefeier
Freitag, 11. September
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier
15.00 Rot Rosenkranz
19.00 Tris  Jugendgottesdienst in der Bude Tristolz in Dirndl 

und Lederhose, anschl. Party
Samstag, 12. September – Mariä Namen
11.00 Wenger Egg 
  Ökum. Berggottesdienst
15.00 Rot Trauung Jasmin Rauch & Gabriel Reiser

Sonntag, 13. September – 24. Sonntag im Jahreskreis – 
Tag der Ewigen Anbetung in Tannheim
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f.  Eugen Schöllhorn, wir geden-

ken auch Hans Häfele, Paula Gumbold)
10.15 Ro  Eucharistiefeier mit Chor grenzenlos (f. Konrad 

u. Frida Martin)
10.15 Ellw  Bergmesse Tristolzer Berg – bei nassem Wet-

ter in der Kirche, es läuten dann die Glocken um 
9.45 Uhr (f. Rosa Kunz, wir gedenken auch Mar-
tin u. Hans Koch, Paula Maucher, Peter u. Diet-
mar Dorner, Karl Beller, Vinzenz u. Erna Lerner)

10.15 Tann  Eucharistiefeier m. Aussetzung des Allerheiligs-
ten (f. Gertrud u. Hans Habres u. verst. Angeh.)

15.00! Tann Abschlussandacht m. Sakr. Segen
18.30 Bonl Rosenkranz um den Frieden
19.00 Bonl  Hochamt zum Patrozinium (1. Jahrtag Franziska 

Harrer, wir gedenken auch Georg Harrer, Wille-
bold Ziesel, Paula Hörmann, Emma Hörmann, 
Pia Leichtle)

Samstag 05.09.
19.00 Uhr  Eucharistiefeier
  Markus Gümbel – Kieron Bertele 
  Clara v. Schaesberg – Pirmin Mainka

Sonntag 13.09. Tag der ewigen Anbetung
10.15 Uhr  Eucharistiefeier
 Ronja Maunz – Silke Aumann
 Ida Mainka – Jonas Ziesel
 Martin Hohendorf – Patrick Hohendorf
15.00 Uhr Abschlussandacht 
 Lukas Imhof – Annika Langlouis
 Laura Hegele – Julia Häberle

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Tannheim
Das Pfarrbüro Tannheim ist am 09.09.2026 nicht besetzt.

Urlaubsvertretung
In diesem Jahr kommt wieder Pater Robert Leku Owiko aus Arua, 
Uganda. Allerdings nur sehr kurz, weil die Diözese in Seelsorgeein-
heiten, wo zwei Priester tätig sind, eigentlich gar keine Ferienaushilfe 
genehmigt. Er wird vom 05. bis 13.09.2026 in unserer Seelsorge-
einheit tätig sein. Zuvor war er schon 3 Wochen in der SE Kisslegg 
im Einsatz. Er wohnt wieder im Gemeindehaus St. Verena, Kloster-
hof 5/1 in Rot.
Pater Robert erreichen Sie unter der
Tel-Nr. 08395 / 93699-15, Handy 0160 1250793
per E-Mail: orileku@yahoo.com und r.owiko@muni.ac.ug
Sie können sich in allen seelsorgerlichen Angelegenheiten an ihn 
wenden.

Neues aus dem Pastoralteam
Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit Rot-Iller,
seit nunmehr einem Jahr bin ich in der Seelsorgeeinheit tätig. In 
diesem Jahr durfte ich viele bereichernde Begegnungen, Gesprä-
che und gemeinsame Momente erleben, die mich in meinem Dienst 
bestärkt haben.
Mein herzlicher Dank gilt meinem Mentor P. Johannes sowie dem 
gesamten hauptamtlichen Team. Ein besonderer Dank gilt auch den 
vielen ehrenamtlich Engagierten: Sei es in den Kirchengemeinderats-
sitzungen, in der Jugendarbeit, insbesondere bei den Ministranten 
und den Landjugenden, bei den Senioren- und Trauernachmittagen, 
den Kinderkirchen oder in den vielen weiteren Bereichen des Enga-
gements: Ihr haltet mit viel Herzblut das Gemeindeleben lebendig. 
Euer Engagement ist von unschätzbarem Wert und wird in Zukunft 
weiterhin gebraucht.
Gemeinsam mit P. Johannes und in Abstimmung mit der Diözese 
haben wir entschieden, dass ich auch meine zweijährige Ausbil-
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dungszeit als Gemeindeassistent weiterhin in der Seelsorgeein-
heit verbringen darf. Daran schließen sich die zweite Dienstprüfung 
sowie die Beauftragung zum Gemeindereferenten an. Im kommen-
den Jahr werde ich einen Teil meines Dienstes als Religionslehrer 
an der Grundschule Steinhausen an der Rottum sein.
Ich freue mich sehr auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen und 
Euch.
Herzliche Grüße
Fabian Burmeister

„Glutenfreie“ Hostien in allen Gemeinden der SE
Inzwischen sind in allen unseren Sakristeien der Pfarrkirchen Gluten-
reduzierte Hostien für Personen, die eine Gluten-Unverträglichkeit 
oder Zöliakie haben, vorrätig. Diese Hostien haben nur noch einen 
minimalsten Weizenanteil (<20ppm) und gelten nach dem Lebens-
mittelrecht als „glutenfrei“, entsprechen jedoch der kirchenrechtli-
chen Norm, nach der Hostien einen winzigen Anteil an Weizenstärke 
beinhalten müssen.
Der Gemeinsame Ausschuss hat in seiner Juli-Sitzung darüber bera-
ten, wie Gläubigen, die eine „glutenfreie“ Hostie benötigen, der Emp-
fang einer solchen möglichst unkompliziert ermöglich werden kann. 
Wir sind übereingekommen, dass Gläubige, die eine solche Hostie 
brauchen, bitte vor dem Gottesdienst in die Sakristei kommen. Dort 
kann dann der Empfang geklärt werden, ob z. B. ein eigenes Gefäß 
nötig ist, das eine Mesner/in oder ein Ministrant dann entsprechend 
reicht oder ob die (durch ein eingeprägtes religiöses Symbol gut von 
den anderen Hostien zu unterscheidende) Gluten-reduzierte Hostie 
mit in die Hostienschale gelegt werden kann.
Bitte haben Sie keine Scheu, von diesem Angebot Gebrauch zu 
machen, wenn es für Sie aus gesundheitlichen Gründen notwen-
dig ist.
P. Johannes-Baptist O.Praem.

Gemeindewallfahrt 2027
Vom Donnerstag, 13. – Samstag, 15. Mai findet im kommenden 
Jahr 2027 wieder eine 3-tägige Gemeindewallfahrt unter der Geist-
lichen Leitung von P. Johannes statt. Ziele sind die Gräber unse-
rer beiden Kirchenpatrone St. Konrad in Konstanz und St. Verena 
in Zurzach (Schweiz). Auch das Kloster Hegne am Bodensee mit 
dem Grab der sel. Ulrika Nisch, der spektakuläre Rheinfall, das Prä-
monstratenserinnen-Kloster Berg Sion sowie die Dom-Stadt Sankt 
Gallen stehen auf dem Programm. Detaillierte Flyer mit Anmelde-
möglichkeit liegen in unseren Kirchen auf und finden sich auch auf 
der Homepage unserer SE.

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

 
 

  

 

 
 

 

 
 

 
 

  
   

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Pontifikalamt zum Verenafest 
mit Kirchenchor-Jubiläum
Im Rahmen des 900-Jahr-Jubi-
läums wird zum Verenafest am 
Sonntag, 06.09. um 10.15 Uhr Abt 
Lukas Dikany aus dem Stift Schlägl 
in Oberösterreich nach Rot kom-
men und mit uns das Pontifikalamt 
feiern. Der Kirchenchor Rot darf in 
diesem Gottesdienst sein 190-jäh-
riges Bestehen feiern. Dazu unsere 
herzlichsten Glück- und Segens-
wünsche und unseren besten Dank 
für die regelmäßige festliche Mit-
gestaltung unserer Gottesdienste.

An diesem Sonntag ist auch wieder Kinderkirche und der Musikver-
ein gibt im Anschluss an die Festmesse wieder ein Standkonzert. 
Auch dafür besten Dank!

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 
 

    

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

  

  

 
 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Klang-WELT“ am Sonntag 6. September um 
16.00 Uhr in St. Verena
„Klang-WELT“ – unter diesem Namen finden im
Jubiläumsjahr vier Veranstaltungen in St. Verena 

statt, die unsere bedeutende historische Holzhey-Orgel zum Klingen
bringen möchten.

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

 
 

  

 

 
 

 

 
 

 
 

  
   

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

Neben Orgel-Musik sollen auch 
namhafte Personen „aus der 
WELT“ zu Wort kommen, indem 
sie zu einem bestimmten Thema 
einen Impuls geben.
Die dritte „Klang-WELT“ findet 
am Sonntag, 6. September, um 
16.00 Uhr mit H. Ewald Don-
hoffer O.Praem. aus dem Stift 
Schlägl/Oberösterreich an der 
Holzhey-Orgel und Impuls von 
Bundesministerin a.D. Annette 
Schavan, ehemalige Botschaf-
terin am Hl. Stuhl statt. „Warum 
ich auf das Christentum nicht 
verzichten werde“.
H. Ewald Donhoffer O.Praem. 
ist Prämonstratenser im Stift 

Schlägl im Mühlviertel und als Stiftskapellmeister verantwortlich für 
die Stiftsmusik. Er leitet die Cantoria Plagensis, das Stiftsorchester 
und das Konservatorium für Kirchenmusik der Diözese Linz.
Annette Schavan war von 2005 bis 2013 Bundesministerin für Bil-
dung und Forschung und von 2014 bis 2018 Botschafterin am Hei-
ligen Stuhl in Rom.
Jede „Klang-WELT“ soll als Orgel-Stunde mit Impuls in ein gemein-
sam gebetetes „Vater unser“ und in ein abschließendes Lied münden, 
ehe danach noch Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch 
vor der Klosterkirche bzw. im Gemeindehaus St. Verena besteht.
Der Veranstaltung geht das Angebot einer Führung durch das ehe-
malige Kloster, heute Jugendhaus St. Norbert, voraus. Treffpunkt 
hierfür: 15.00 Uhr am Brunnen vor dem Jugendhaus St. Norbert.
Der Einritt zur „Klang-WELT“ ist frei, Spenden zum Erhalt der Holz-
hey-Orgel werden gerne angenommen.

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 
 

    

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

  

  

 
 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Bergmesse Gschnaidt, Wallfahrtskapelle
Die Ortsgruppe Allgäu des Verbands Katholisches 
Landvolk lädt sehr herzlich zur Bergmesse ein. 
Diese findet am Sonntag, 6. September 2026 

um 14:00 Uhr bei der Wallfahrtskirche in 87452 Gschnaidt bei 
Frauenzell statt. Der Gottesdienst wird von Pfarrer Paul Notz zele-
briert und musikalisch vom Merazhofener Kirchenchor sowie dem 
Wangener Chörle umrahmt. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit zur Einkehr im 
Gasthaus Kreuz.

 
 

 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 

Jugendgottesdienst
in Dirndl und Lederhose
Am Freitag 11. September 2026
feiern wir um 19 Uhr
unseren Jugendgottesdienst
in der Bude in Tristolz
bei Ellwangen mit anschließender 
Budeparty.
Herzliche Einladung an alle 
Jugendlichen und Junggebliebe-
nen der Seelsorgeeinheit.
Die Bude Tristolz befindet sich in 
der Biberacher Straße 117.

 
Ökumenischer Berggottesdienst
Die Soldatenkameradschaft Berkheim e.V. 1842 feiert mit Gemein-
deassistent Fabian Burmeister und Pfarrerin Ebisch am Samstag, 
12. September 2026 um 11:00 Uhr einen ökumenischen Berggot-
tesdienst bei der Alpe „Wenger Egg“ (Weitnau) Der Gottesdienst 
wird von einer Bläsergruppe vom Musikverein Berkheim mitgestaltet. 
Die Alpe ist zu Fuß oder auch über eine Mautstraße erreichbar. Alle 
Gläubigen aus der Seelsorgeeinheit sind dazu herzlich eingeladen.
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Tag der offenen Tür im Pfarrhaus Haslach
Im Rahmen des diözesanen Prozesses „Räume für eine Kirche der 
Zukunft“ müssen auch in unserer Seelsorgeeinheit 30% der nichts-
akralen beheizbaren Gebäude veräußert werden. Daher hat der KGR 
Haslach beschlossen, das Pfarrhaus Haslach zu verkaufen. Um der 
Öffentlichkeit die Chance zu geben, das Objekt vorher zu besichti-
gen, findet am Samstag, 12. September von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Pfarrhaus Haslach (Dorfstraße 39, 88430 Haslach) ein „Tag der 
offenen Tür“ statt. Herzliche Einladung!

 
 

 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 

Radio Horeb in St. Verena in Rot am 13.09.2026
Das Team von radio horeb wird am Sonntag 13.09. 
vor und nach der Messe um 10.15 Uhr mit einem 
Auslagetisch vertreten sein und radio horeb kurz vor-
stellen. Dieser Gottesdienst wird von Pater Robert 
aus Uganda zelebriert.

 
 

 

 
  

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 

Bergmesse am Tristolzer Berg - Ellwangen
Bei trockenem Wetter findet am Sonntag, 13. September 2026 der 
Gottesdienst um 10:15 Uhr als „Bergmesse“ auf der Anhöhe des 
Tristolzer Berges statt. Bläser aus Tristolz sorgen für die musikali-
sche Gestaltung. Nach dem Gottesdienst bietet die KLJB Ellwan-
gen Getränke und einen kleinen Imbiss an.
Wenn die Messe aufgrund von schlechter oder unsicherer Witte-
rung nicht auf dem Tristolzer Berg, sondern in der Pfarrkirche statt-
findet, dann läuten um 9:45 Uhr die Glocken der Ellwanger Kirche.

Voranzeige - Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 15. September um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 
 

    

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

  

  

 
 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Frauen-Wallfahrt der SE – 
Mittwoch, 30.09.2026
In diesem Jahr gibt es wieder eine Frauen-Wall-
fahrt. Alle

Frauen aus unserer Seelsorgeeinheit sind dazu herzlich eingeladen.
Das Ziel unserer Wallfahrt ist passend zum Jubiläumsjahr – das von 
Rot aus gegründete Kloster Obermarchtal. Dort feiern wir unseren 
Pilgergottesdienst und bekommen auch eine Führung. Den Nach-
mittag verbringen wir in Ehingen oder Munderkingen.
Mittwoch, 30. September, Abfahrt 7:30 Uhr am Sportplatz in Rot 
an der Rot.
Anmeldemöglichkeiten ab sofort im Pfarrbüro Rot. 
Tel. 08395/93699-0.

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 04. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 25. Oktober, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 29. November, 11.30 Uhr in Berkheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 
 

    

 
 

 
 

 
  

 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

  

  

 
 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Einladung zur Bruder-Klaus-Wallfahrt nach 
Flüeli vom 07.- 08.11.2026
Mit dem Schriftwort „Dankbarkeit verbindet“ sind 
Sie eingeladen, mit dem Verband Katholisches 

Landvolk an den Wirkungsort von Bruder Klaus und seiner Frau 
Dorothee in der Schweiz zu pilgern.
Pfarrer Paul Notz wird als bisheriger Präses diese inzwischen 59. 
Diözesanpilgerfahrt wieder begleiten.
Ein ausführlicher Prospekt liegt in unseren Kirchen aus. Sie können 
den Abschnitt zur schriftlichen Anmeldung im zentralen Pfarrbüro 
in Rot abgeben oder direkt nach Stuttgart schicken.
Anmeldeschluss: 01.10.2026
Bei Fragen können Sie gerne auch bei Pfarrer Notz 07354/9373660 
anrufen.
Paul Notz, bisheriger Diözesanpräses
des Kath. Landvolkes

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 
 

 
 

 
    

  
 

  
 

 
 

  
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

GRIPS – Mach mit, bleib fit!
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Seni-
oren aus Rot a.d. Rot und Umgebung zu unserem 
GRIPS-Kurs im kath. Gemeindehaus Klosterhof 
5/1 in Rot.

Wir wollen wieder gemeinsam durch gezielte Übungen unsere geis-
tige und körperliche Fitness erhalten und fördern.

Beginn: 18.09.2026
11 x freitags von 9.30 – 10.30 Uhr
Ende: 27.11.2026
Weitere Informationen bei
Christa Abrell Tel. 08395/911904
Marianne Münsch Tel. 08395/2944
Heidi Gwinner Tel. 08395/911021

Pater Johannes auf Lourdes-Pilgerreise
Ich darf vom 20.09.-26.09. eine Lourdesfahrt mit „Kopf-Touristik 
Ochsenhausen“ begleiten, bei der auch einige Mitchristen aus der 
SE mitpilgern.
Wenn Sie mir ein Anliegen mitgeben möchten, dann werfen Sie es 
mir bitte bis zum Freitag, 18.9. in meinen Briefkasten. Das kann 
ganz diskret in einem verschlossenen Kuvert erfolgen. Sie können 
mir Ihr Anliegen auch per Mail mitteilen. Die Anliegen werden von 
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mir dann in Lourdes an der Grotte in die dafür vorgesehenen Behält-
nisse gelegt. Täglich am Abend werden alle Anliegen, die dort an der 
Grotte abgelegt wurden, in das Gebet der Lichterprozession auf-
genommen und noch einmal symbolisch der Muttergottes in einer 
Schale übergeben und anschließend dann verbrannt.
Wer eine Geldspende (z.B. für Kerzen) an das Heiligtum in Lourdes 
mitgeben möchte, kann das auch machen. Allerdings bitte separat 
kennzeichnen und abgeben, damit die Spende nicht mit den Anlie-
gen verwechselt wird.
P. Johannes-Baptist O.Praem.
 
Prayer Retreat der JUGEND 2000 in Kirchdorf
Liebe Jugendliche und junge Erwachsene,
Hat die katholische Kirche wirklich Schätze – und falls ja: Was haben 
sie mit deinem Leben heute zu tun? Mehr, als du vielleicht denkst!
Vom 18.–20. September wird die Turn- und Festhalle in Kirchdorf an 
der Iller zum Festival-Spot für ein ganz besonderes Wochenende. 
Gemeinsam wollen wir die Schätze unseres katholischen Glaubens 
neu entdecken, Bekanntes mit neuen Augen sehen und vielleicht 
auch auf Dinge stoßen, mit denen du bisher noch gar nichts zu tun 
hattest – und vor allem wollen wir eines: Jesus persönlich begegnen.
Das gesamte Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung findest 
du hier: https://jugend2000.org/termin/prayer_retreat_kirchdorf/
Die Teilnahme ist  auf Spendenbasis  und für junge Menschen 
von 14–35 Jahren.
Herzlich willkommen – Wir freuen uns auf Dich! JUGEND 2000.
Das Prayer Retreat wird veranstaltet von der JUGEND 2000 in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart und der JUGEND 2000 Augsburg.
Zur täglichen Heilige Messe in der Turn- und Festhalle sind alle Per-
sonen jeden Alters herzlich eingeladen:
Freitag – 18. Sept. um 19.45 Uhr Pontifikalamt mit Weihbischof 
Florian Wörner Samstag – 19. Sept. um 17.15 Uhr Hl. Messe mit 
Neupriester Kaplan Wagner Sonntag – 20. Sept. um 11.15 Uhr 
Abschlussmesse mit Pfr Caxilé, Predigt: Jugendpfarrer Roland 
Kiechle

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 
 

 
 

 
    

  
 

  
 

 
 

  
  

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Biberacher Weg „Wissen für Zuhause“ im 
September 2026 in Biberach
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung 
zu betreuen, zu pflegen und zu aktivieren, ist für 

Angehörige, ehrenamtlich Engagierte und Fachkräfte eine Heraus-
forderung.
Ab Donnerstag, 24.09.2026 von 17.30 bis 20.30 Uhr startet im 
Haus der Caritas, Waldseer Str. 24 in Biberach der „Biberacher 
Weg“ für An- und Zugehörige, in der Betreuung tätige Personen 
und Interessierte. An 8 Terminen vermitteln erfahrene Dozent*innen, 
z.B. Informationen zum Krankheitsverlauf, zu den Leistungen der 
Pflegekassen, zum Umgang und zur Alltagsbegleitung sowie zum 
Betreuungsrecht. Ein Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, die Kosten 
werden von den Pflegekassen übernommen. Um besser planen zu 
können, bitten wir um Anmeldung bis zum 18.9.2026 bei Daniela 
Wiedemann, Caritas Ulm-Biberach per E-Mail: hia.ubc@caritas-
dicvrs. oder 07351 8095190. Weitere Informationen unter: www.
netzwerk-demenz-bc.de

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Letzte Hilfe Kurs in Biberach
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, 
beide erfahrene Palliativpflegefachkräfte, vermit-
teln in einem ca. 4-stündigen Kurs in Theorie und 

praktischer Anleitung Wissenswertes rund um das Thema Sterben.
Infos unter:  www.letztehilfe.info
Termin: Freitag, 18.9.2026
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin ent-
halten.
Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-
8095190

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 
9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat.“ Psalm 103, 2

Sonntag, 06. September
11.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim 
Samstag, 12. September
10.30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute, Pfarrhaus Leutkirch, Post-

str. 16, Pfrin. Rose & Team
14.30 Uhr  Friedhofscafé „himmelweit“, Alter Friedhof, Leutkirch
Sonntag, 13. September
09.30 Uhr  Gottesdienst, Pfrin. Rose, Aitrach

Gemeindereise nach Sizilien
Sizilien bietet Reisenden viele besondere Eindrücke: Das Meer, 
der Ätna, die antiken Stätten, die herrlichen Kathedralen, die ver-
winkelten Gässchen oder die mediterrane Küche. All das wollen 
wir kennenlernen auf einer Gemeindereise in den Herbstferien 
2027 – und Manches mehr: z. B. die beeindruckende Sozialar-
beit der Waldenserkirche in Riesi oder das Gemeindeleben der 
kleinen lutherischen Kirche auf der Insel. Und immer mal wie-
der innehalten, um miteinander an schönen Orten über unse-
ren Glauben nachzudenken und in der Reisegruppe Andacht zu 
feiern. Wir starten am Samstag, den 30.10.27, auf dem Flug-
hafen in Memmingen nach Palermo und kehren am Samstag, 
den 06.11.27, wieder zurück. Auf dem Programm stehen u.a. 
Palermo, Monreale, Agrigent, Catania, der Ätna, Taormina, Syra-
kus und Cefalù. Das Reiseunternehmen Ultramar Touristik Süd 
GmbH organisiert die Gemeindefreizeit, Pfarrerin Franziska Müller 
und Pfarrer Friedemann Glaser begleiten sie geistlich. Prospekte 
mit genauen Informationen sowie den Preisen für die Reise lie-
gen in den Kirchen und Gemeindehäusern der Verbundkirchen-
gemeinde Leutkirch-Aitrach-Kißlegg auf oder finden sich in den 
Pfarrämtern. Wir planen die Reise für etwa 30 Teilnehmende, die 
wir in der Reihenfolge der Anmeldungen berücksichtigen. „Ci 
vediamo in Sicilia!“ – „Wir sehen uns auf Sizilien!“ 
(Pfarrer Friedemann Glaser)

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist am 04.09.2026 nicht geöffnet, wegen einer 
internen Betriebsfeier.
An allen anderen Tagen sind wir wie bisher für Sie da: montags bis 
freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonntags/feiertags 
von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Freitag 
zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bonlan-
den, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 06.09.2026 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“.
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.

Krippenweg und Sonnengesang
NEU: Stationen zum Sonnengesang erweitern den Krippen-
weg
Der neue Sonnengesangsweg nimmt Gestalt an vom 14.09.2026  
bis zu unserem Fest MEHR ADVENT (21.11./22.11.2026), weshalb 
der Krippenweg im 1. OG in dieser Zeit nicht zugänglich ist. – Wir 
bitten Sie um Verständnis hierfür!
Mit Ihnen eröffnen wir den Sonnengesangsweg an unserem Fest 
MEHR ADVENT:
Ein neues Erlebnis wird sich mit Ihrem Besuch des barocken Krip-
penweges und dem sich anschließenden Sonnengesangsweg ver-
binden, wenn der berühmte Lobpreis auf die Schöpfung des heiligen 
Franziskus in eindrucksvollen Stationen erfahrbar wird.
Die Worte des Sonnengesangs  werden für den Besucher erleb-
bar. Farben tauchen Raum und Szene in wechselnde Stimmungen. 
Lichtinszenierungen lassen die Elemente lebendig werden. Fließende 
Stoffbahnen vermitteln Bewegung und Leichtigkeit. Dezente Klänge 
begleiten den Weg und schaffen eine Atmosphäre, die zum Inne-
halten, Staunen und Nachdenken einlädt. Die Elemente der Schöp-
fung werden nicht erklärt – sie werden erfahren.
So entsteht ein sinnliches Gesamterlebnis, das den Sonnengesang 
auf eine moderne eindrucksvolle Weise neu interpretiert.
Der gesamte „Krippenweg“ spannt damit einen  Bogen vom Wald 
von Greccio, in dem der heilige Franziskus das erste Krippenspiel 
entstehen ließ, über die Geburt Jesu in Bethlehem bis hin zum Lob-
preis auf die Schöpfung.
Der Beginn und das Ende greifen ineinander und erzählen die 
Geschichte, die über Weihnachten hinaus weist…
Herzliche Einladung - zu dieser beeindruckenden Verbindung aus 
barocker Krippenkunst, franziskanischer Geschichte und einem Son-
nengesang, der mit allen Sinnen erfahrbar wird - ab Ende Novem-
ber (21.11./22.11.2026) beim Fest MEHR ADVENT .
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Herren
SV Dettingen - SGM Tannheim/Aitrach 1:2 (0:2)
Mit einem knappen, aber nicht unverdienten Sieg kehrte die SGM 
vom Lokalderby aus Dettingen zurück.
Die Heimelf war von Beginn an spielbestimmend, trotzdem gelang 
der SGM nach zehn Minuten die Führung: Jens Fackler wurde auf 
der rechten Seite auf die Reise geschickt, passte zur Mitte, wo Flo-
rian Villinger mit einem Flachschuss erfolgreich war. Am weiteren 
Spielverlauf änderte sich danach nichts, die Hausherren hatten mehr 
Ballbesitz, konnten damit aber nur wenig anfangen. So war es dann 
wieder an der SGM für das nächste Highlight zu sorgen: Nach einem 
abgewehrten Schuss von Niklas Villinger waren sich Torhüter und 
Abwehrspieler nicht einig und Julius Boscher nutze das Missver-
ständnis zum 0:2 (24.). Nur drei Minuten später bot sich demselben 
Spieler eine weitere Gelegenheit, doch diesmal wurde sein Schuss 
noch zur Ecke abgeblockt. Die Gastgeber kamen dann nach gut 
einer halben Stunde zu zwei Möglichkeiten, die aber entweder von 
einem Abwehrbein abgeblockt wurden oder knapp am Tor vorbei 
gingen. Fast mit dem Halbzeitpfiff bot sich den Einheimischen aber 
die große Chance zum Anschlusstreffer, doch ein Freistoß aus zen-
traler Position aus etwa 18 Metern klatschte nur an die Querlatte. 
Im Gegenzug bot sich aber auch den Rodia-Schützlingen noch eine 
gute Gelegenheit durch Jonas Villinger nach einem Konter, der im 
Abschluss aber zu schwach war. Im zweiten Abschnitt das gleiche 
Bild: Die Platzherren waren feldüberlegen, blieben aber im letzten 
Drittel zu harmlos und stellten die SGM-Defensive vor keine Prob-
leme. Erst in den Schlussminuten kam dann doch noch Bewegung 
in die Partie. Zunächst scheiterte Niklas Villinger nach einer feinen 
Einzelleistung am Torhüter und Tobias Gümbel traf wenig später 
nur das Außennetz. Ähnlich wie beim ersten SGM-Treffer kamen 
die Dettinger stattdessen in der 84. Minute nach einem Missver-
ständnis zwischen Torhüter und Abwehrspieler doch noch zum 1:2 
Anschlusstreffer. In den Schlussminuten versuchten die Gastgeber 
noch einmal alles, konnten die SGM-Abwehr aber nicht mehr ent-
scheidend in Verlegenheit bringen, womit es beim verdienten Aus-
wärtssieg der SGM blieb.

Vorschau:
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM zum nächsten Lokal-
derby den SV Ellwangen. Anstoß in Aitrach ist wieder um 15.00, die 
Reserven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber.

Einladung zur Abteilungsversammlung
Am Dienstag, den 8. September gegen 20.30 Uhr findet im Vereins-
raum die jährliche Abteilungsversammlung statt.

TOP:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Jahresberichte Aktive, Jugend, AH
3. Kassenbericht und Vorlage des neunen Haushaltsplanes
4. Entlastung der Abteilungsleitung
5. Neuwahlen
6. Sonstiges
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Unsere Turngruppen starten nach der Sommerpause ins neue 
Turnjahr
Die Sommerpause neigt sich dem Ende zu und in unseren Turn-
gruppen geht es bald wieder sportlich los. Wir freuen uns, dass alle 
bestehenden Gruppen nach den Ferien fortgeführt werden und wir 
gemeinsam mit viel Bewegung und Spaß in die neue Saison star-
ten können.
Bei einigen Kindergruppen ist die Teilnehmerzahl aktuell so hoch, 
dass derzeit Wartelisten bestehen, um die Sicherheit der Kinder 
gewährleisten zu können. Wir bitten um Verständnis, dass eine Teil-
nahme dort nur nach vorheriger Anmeldung und entsprechend freier 
Kapazität möglich ist.
Für unsere Erwachsenengruppen gilt dagegen: Neue sportbe-
geisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind jederzeit herzlich 
willkommen! Egal, ob bereits sportlich erfahren oder einfach mit 
Freude an Bewegung – schauen Sie gerne vorbei und lernen Sie 
unsere   Angebote kennen.
Im Folgenden geben wir Ihnen einen Überblick über unsere ein-
zelnen Turngruppen, die jeweiligen Trainingszeiten sowie die 
Starttermine nach der Sommerpause. Wir freuen uns über viele 
bekannte und neue Gesichter und auf eine gemeinsame sportli-
che Zeit!
• Bewegungszwerge (0 – 3 Jahre) 
 Neue strahlende Gesichter sind ganz herzlich willkommen! 
 Donnerstag von 09:30 – 11:00 Uhr (Neu: wöchentlich!) 
 Leitung: Bettina Schmid und Eva Seilkopf 
 Start: 17.09.2026 (kleine Turnhalle)
• Eltern-Kind-Turnen (1 – 3 Jahre) 
 Montag von 15:15 – 16:30 Uhr 
 Leitung: Sandra Tzscharne 
 Start: 14.09.2026 (Schulturnhalle)
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache
• Turnis (ab 4 Jahre bis Schuleintritt) 
 Montag von 16:30 - 17:30 Uhr 
 Leitung: Elena Strischow und Sandra Tzscharne 
 Start: 14.09.2026 (Schulturnhalle)
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache
• TurnKids I (1. + 2. Klasse)
 Dienstag von 15:30 – 17:00 Uhr 
 Leitung: Nadja Schilling, Barbara Bachhofer und Uwe Haus-

schmid 
 Start: 22.09.2026 (Schulturnhalle)
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Absprache mit Nadja Schil-

ling
• TurnKids II (3. + 4. Klasse) 
 Dienstag von 17:00 – 18:30 Uhr 
 Leitung: Nadja Schilling, Elisabeth Zinser und Ronja Maunz 
 Start: 22.09.2026 (Schulturnhalle) 
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Absprache mit Nadja Schil-

ling
• TurnJungs (ab der 1. Klasse) 
 Samstag von 08:30 – 10:00 Uhr 
 Leitung: Edwin Welser und Stefano Remondino 
 Start: 12.09.2026 (Schulturnhalle) 
 ACHTUNG: Neuaufnahme nur nach Rücksprache
• Leistungsturnen (Aufnahme nach Absprache mit Übungslei-

ter)
 Montag von 17:30 – 19:30 Uhr und Freitag von 14:30 – 17:00 

Uhr 
 Leitung: Janina Kutter, Sandra Ritzel, Elisabeth Zinser und Fran-

ziska Zinser 
 Start: 14.09.2026 (Schulturnhalle)
• Showtanzgruppe Minis (6 – 9 Jahre) 
 Freitag von 14:30 – 15:30 Uhr 
 Leitung: Angi Fleck, Sabrina Baur und Carolin Andraschko 
 Start: 18.09.2026 (kleine Turnhalle)

• Showtanzgruppe Teens (10 – 15 Jahre) 
 Montag von 17:30 – 18:30 Uhr 
 Leitung: Melanie Grimm, Bettina Braumüller und Jessica Schwab 
 Start: 14.09.2026 (Dorfgemeinschaftshaus)
 ACHTUNG: Neuaufnahme ab 05.04.2027, falls Platz vorhan-

den (schnuppern nach vorheriger Absprache möglich)
• Leichtathletik I (1. – 4. Klasse) 
 Donnerstag von 16:00 – 17:30 Uhr 
 Leitung: Marion Boscher, Isabel Kohler und Sabine Aumann 
 Start: 17.09.2026 (Schulturnhalle oder Sportplatz)
• Leichtathletik II (ab 5. Klasse) 
 Donnerstag von 19:00 – 20:30 Uhr 
 Leitung: Marion Boscher und Isabel Kohler 
 Start: 17.09.2026 (kleine Turnhalle oder Sportplatz)
• Fit am Montag 
 Montag von 19:00 – 20:30 Uhr 
 Leitung: Phine Winkens 
 Start: 14.09.2026 (kleine Turnhalle)
• Frauen-Gymnastik 
 Neue Sportlerinnen sind herzlich willkommen! 
 Mittwoch von 14:00 – 15:30 Uhr 
 Leitung: Rosa Gust 
 Start: 16.09.2026 (kleine Turnhalle)
• Gym & Biken 60 plus 
 Neue Sportler sind herzlich willkommen! 
 Mittwoch von 14.00 – 15.30 Uhr 
 Leitung: Herbert Gust 
 Start: 16.09.2026 (Schulturnhalle)
• Ski-Gymnastik 
 Mittwoch von 19:30 – 20:30 Uhr (14-tägig)
 Leitung: Louisa Weikmann 
 Start: 07.10.2026 (Schulturnhalle)
• Herz-Sport 
 Montag von 17.30 – 19.00 Uhr 
 Leitung: Klara Mahle 
 ACHTUNG: Teilnahme nur nach Absprache mit Klara Mahle
 Die Kontaktdaten der Übungsleiter und weitere Informationen 

über die jeweiligen Gruppen sind auf der Homepage www.sv-
tannheim.de unter der Rubrik „Turnen“ zu finden.

Wir bedanken uns bei allen Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern für ihren Einsatz und ihr ehrenamtliches Engagement!
Wir wünschen allen Abteilungsmitgliedern ein schönes und hoffent-
lich verletzungsfreies Turnjahr. 
Die Abteilungsleitung
Nadja Schilling & Phine Winkens

Schwäbischer Albverein OG Rot an der Rot
Einladung zur Wanderung im fürstlichen Park Inzigkofen am 
Sonntag, den 20. September 2026 
Treffpunkt 20.09.2026 bis 8.45 Uhr am Edeka Parkplatz in Rot 
(Kreisverkehr) .
Wir fahren mit dem Omnibus der Fa. Amos nach Sigmaringen-
Inzigkofen.
Die Gemeinde Inzigkofen liegt mitten im Naturpark Obere Donau und 
an der Oberschwäbischen Barockstraße. Die im Jahre 1659 bis 1663 
von Baumeister Michael Beer neu erbaute Klosteranlage mit seinen 
Konvents- und Wirtschaftsgebäuden ist das Wahrzeichen Inzigko-
fens. Wir besuchen den Fürstlichen Park von Inzigkofen, schauen 
und lustwandeln auf schmalen Pfaden und kühn angelegten Trep-
pen. Die Hohenzollern-Sigmaringen Fürstin Amalie Zephyrine, ließ 
den Fürstlichen Park im Stile eines englischen Landschaftsgartens 
anlegen. Seit April 2019 führt eine spinnennetzartige Hängebrü-
cke über die Donau. Diese sehenswerten Anlagen,  Geschichten 
und Sagen, werden wir bei unserer Wanderung erleben und sehen. 
Bitte Getränke, gute Wanderschuhe und Wanderstöcke mitnehmen.
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Schlusseinkehr ist in Oggelshausen im Gasthaus Löwen.
Ankunft abends: ca. 18.30 Uhr.
Fahrpreis für Mitglieder 25 €, Nichtmitglieder 35 € 
Zu dieser Tages-Wanderung laden wir alle Wanderfreunde, auch 
Nichtmitglieder recht herzlich ein. 
Anmeldung bitte bis zum 06.09.2026 beim Wanderführer.
Wanderführer: Borner Siegfried, Tel.: 08395-572
Wanderführer: Peter Sary, Tel.: 08395-1386
Die Vorstandschaft
Schwäbischer Albverein

Deutscher Alpenverein Sektion Memmingen Orts-
gruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder,
Samstag 05. September 2026
Gaichtspitze und Hahnenkamm
Bergtour mittel
Gehzeit ca. 5 Std.
Hm: 1000 rauf und runter
Tourenbesprechung am Donnerstag, 03.09.26 um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen
Leitung: Christian Seidel
Tel.: 0171 6743750
Vielen Dank
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach 
e.V.
Voranzeige: Für den 26. September 2026 
Country & Linedance Night in Haslach
Howdy zusammen!
Lust auf einen Abend mit echtem Country-Feeling, guter Musik und 
jeder Menge Spaß?
Dann seid dabei bei unserer Country & Line Dance Night mit: 
SADDLE n´ BOOTS. 
SADDLE n´ BOOTS sorgen mit ihrem authentischen Country-Sound 
für die richtige Stimmung und bringen garantiert die Tanzfläche zum 
Glühen.
Ob ihr schon seit Jahren Line Dance tanzt oder Einfach neugierig seid 
und es einmal ausprobieren möchtet – bei uns ist jeder willkommen. 
Keine Tanzerfahrung? Kein Problem!
Schnappt euch eure Freunde, kommt vorbei und habt gemeinsam 
einen tollen Abend.
Es geht nicht darum, perfekt zu tanzen – es geht um Spaß, Musik 
und Gemeinschaft!
Und natürlich gilt: Cowboyhut auf, Boots an und ab auf die Tanz-
fläche!
UND SPÄTER WIRD‘S ROCKIG!
Wenn die Country-Stimmung langsam in den Abend übergeht,heißt 
es: Bühne frei für Rock!
SADDLE n´ BOOTS zeigen dann, daß sie nicht nur Country können, 
und bringen mit Rock-Klassikern und ordentlich Power noch einmal 
eine ganz andere Energie auf die Tanzfläche. 
Country trifft Rock – Line Dance trifft Party!
Datum: 26.09.2026
Ort: Mehrzweckhalle 88430 Rot an der Rot/Haslach
Beginn: 19:00 Uhr Saalöffnung 18:00 Uhr
Tickets: 15,00 Euro
Soldaten‐und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V.
www.haslach.biz

Tennisverein Kirchberg
Herbstbasar mit Kuchenverkauf Sonntag, 20.09.2026 | 13.30-
15.00 Uhr Turn- & Festhalle Kirchberg
Zum Verkauf kommen wieder von Newborn bis Teens Größe M!
Nur gut erhaltene und moderne Herbst- und Winterbekleidung, 
Schuhe, Spiel- und Sportsachen, Bücher, Kinderwagen, Umstands-
mode, Schlitten, Ski usw.
ANNAHME DER WARE
Samstag, 19.09.2026 von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf)

VERKAUF
Sonntag, 20.09.2026 von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen!
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 13.15 Uhr einkaufen.

ABHOLUNG DER WARE
Am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr.
Pro 50 Teile werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet.
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen.
Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln!
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben.
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein.
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet.
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen.

ANMELDUNG
Anita Baur : Tel. 07354 / 935955 oder 
per Mail anita@tennis-kirchberg.de
Alle Nummern, Montag bis Freitag 10.00 - 17.00 Uhr (bis 18.09.26)
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!

ALLE INFOS AUCH UNTER : www.tennis-kirchberg.de

VfB Gutenzell e.V.
VfB Gutenzell feiert 80-jähriges Bestehen
Einladung zum Jubiläumszeltfest vom 04. bis 06.09.2026
Der VfB Gutenzell begeht in diesem Jahr seinen 80. Geburtstag und 
veranstaltet vom 04. bis 06.09. auf dem Gutenzeller Sportgelände 
ein großes Zeltfest mit einem abwechslungsreichen und unterhaltsa-
men Programm. Am Freitag, 04.09., läuten die AH-Mannschaften 
der SGM Gutenzell/Schönebürg und der TSG Maselheim-Sulmin-
gen das Jubiläumswochenende ein und bestreiten um 18:00 Uhr 
ein Freundschaftsspiel. Anschließend findet ab 20:00 Uhr im gro-
ßen Festzelt die „Showtanznacht“ statt. Hierbei zeigen Tanzgruppen 
aus der Region ihr tänzerisches Können und begeistern mit Krea-
tivität, Choreografie und sportlicher Akrobatik. „DJ FAB“ sorgt vor 
und nach den Darbietungen am Mischpult für die passende Party-
musik. Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Am Samstag, 05.09., greifen dann auch die aktiven Mannschaften 
in das sportliche Geschehen in der Graf-Ignaz-Arena ein. Um 14:15 
Uhr beginnt die Partie der 2. Mannschaft gegen den TSV Kirchberg 
II und um 16:00 Uhr ist Anpfiff der Bezirksligabegegnung zwischen 
der SGM Gutenzell/Schönebürg und dem TSV Kirchberg.
Direkt im Anschluss an das Bezirksliga-Derby lädt der VfB alle Besu-
cherinnen und Besucher herzlich dazu ein, bei bester Unterhaltung 
mit der Musikkapelle Kirchhaslach einen stimmungsvollen Abend 
im Festzelt zu verbringen. Der Eintritt am Samstagabend ist frei.
Am Sonntag, 06.09., spielt der Musikverein Hörenhausen ab 10:30 
Uhr zum Frühschoppen auf und parallel dazu wird im Festzelt ein 
reichhaltiges Mittagessen serviert. Für die Kinder und Jugendlichen 
werden im Rahmen des Familiennachmittags ab 14:00 Uhr verschie-
dene Aktivitäten, wie z.B. Tanzvorführungen, Spielstationen, Hüpf-
burg und Jugendfußballspiele, angeboten.
Den feierlichen Abschluss des Festwochenendes bilden am Sonn-
tagabend ab 17:00 Uhr musikalische Auftritte der Musikvereine aus 
Schönebürg und Gutenzell, bevor wir das Jubiläumsfest gemein-
sam mit allen Gästen ausklingen lassen.
Weitere Infos gibt es auch unter www.vfb-gutenzell.de.

Das Jubiläumswochenende im Überblick:
Freitag, 04.09.26
18:00 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg - TSG Maselheim-
 Sulmingen (AH)
20:00 Uhr SHOWTANZNACHT mit DJ FAB

Samstag, 05.09.26
14:15 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg II - TSV Kirchberg II
16:00 Uhr SGM Gutenzell/Schönebürg - TSV Kirchberg
anschl. STIMMUNGSABEND im Festzelt
19:00 Uhr Musikkapelle Kirchhaslach
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Sonntag, 06.09.26
10:30 Uhr FRÜHSCHOPPEN mit dem Musikverein Hörenhausen
 MITTAGSTISCH
14:00 Uhr FAMILIENNACHMITTAG mit buntem Programm für 

Kinder und Jugendliche
17:00 Uhr UNTERHALTUNGSABEND mit dem Musikvereinen 

Schönebürg und Gutenzell

Der VfB Gutenzell lädt Sie recht herzlich zum Jubiläumswochen-
ende ein und freut sich auf ihren Besuch in Gutenzell.

Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
Einladung zum 56. Kreiserntedankfest
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V., der LandFrauen-
verband und der Verband Kath. Landvolk laden am Sonntag, den 
27. September 2026 zum gemeinsamen Kreiserntedankfest auf den 
Bussen die gesamte Bevölkerung herzlich ein.
Um 10:00 Uhr beginnt der feierliche Erntedank-Gottesdienst in der 
Bussenkirche, welcher Pfarrer Uwe Grau unter das Motto stellt:
„Brot und Frieden für die Welt“. Der Gottesdienst wird vom Kirchen-
chor Offingen musikalisch umrahmt.
Anschließend findet im Gasthaus Adler in Offingen ein Frühschoppen 
mit Mittagstisch statt. Das Hauptreferat hält Herr Wolfgang Dahler, 
Bundestagsabgeordneter der CDU – Fraktion im Landkreis Biber-
ach, zum Thema: „Dankbar leben – Verantwortung übernehmen“.

Erntedank ist jedes Jahr neu ein Aufruf an uns alle, sich mit dem 
Thema Aussaat und Ernte – Hunger und Überfluss – und Wertschät-
zung unserer Lebensmittel auseinanderzusetzen. Dies sind Themen 
die nicht nur die bäuerlichen Familien betreffen.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es am 
Dienstag, 15. September 2026 um 19 Uhr und eine Woche spä-
ter am Dienstag, 22. September 2026 um 19 Uhr eine zweiteilige 
Einführungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biber-
ach e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: Einführung in 
das Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grundla-
gen, Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufga-
benkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Eine Teilnahme 
an beiden Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, die sich überle-
gen, ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkommen. Die 
Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende können ent-
weder direkt vor Ort beim Betreuungsverein persönlich teilnehmen 
oder sich bequem von zuhause aus in die Veranstaltungen zuschal-
ten. Technische Voraussetzungen für die digitale Teilnahme sind ein 
PC oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone 
mit Lautsprecher, sowie eine stabile Internetverbindung. Sie kön-
nen sich bis Montag, 14. September 2026 anmelden, entweder 
per Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-
bc.de . Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse oder 
Telefonnummer mit.

Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
e.V.
Singen mit Trauernden
Nächster Termine – 15. September 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate Biberach und Saulgau und der 
Caritas Ulm-Biberach bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns  zer-
tifizierte Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden 
Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz 
und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, zuhö-
ren, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen Frei-
heit jedes Einzelnen.

Die nächste Veranstaltungen findet am Dienstag, 15.09.26 von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Cari-
tas Ulm-Biberach
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e. V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ ein. Die Veranstaltungen finden digital über Zoom und 
telefonisch statt.

Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betrof-
fenen, aber auch Angehörige und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir diesem 
Personenkreis Informationen und Hilfestellungen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine im Herbst:

09.09.2026 | 19:00 Uhr
Thema: Glaukom, Referent: Herr Dr. Stephan Munkwitz, Augenarzt
14.10.2026 | 19:00 Uhr
Thema: Antrag gestellt – und dann?
Ein Wegweiser durch das Antragsverfahren im Teilhaberecht
Referentinnen: Frau Jezek & Frau Hernández Escobar, EUTB®
11.11.2026 | 18:00 Uhr
Thema: Blindheit und Sehbehinderung bei der Einstufung in einen 
Pflegegrad
Referentin: Mitarbeiterin des Medizinischen Dienstes Baden-Würt-
temberg

Teilnahme per Zoom oder Telefon

Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801

Schnelleinwahl per Telefon:
+49 695 0500952,,85858293801# Deutschland
+49 695 0502596,,85858293801# Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen für die Teilneh-
merliste bei unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 0711 21060-0 
oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de an. Die Zugangsda-
ten zur jeweiligen Veranstaltung erhalten Sie vor der Veranstaltung 
zusätzlich per E-Mail.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Erntedankfeier mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) und die Gruppe Erolz-
heim im Kreis Biberach laden am Sonntag, 13. September 2026 um 
10:15 Uhr zum Gottesdienst in die Bergkapelle nach 88453 Erolz-
heim ein. Zelebrant ist Pfarrer Walkler Pinto Caxilé.
Die „Aktion Minibrot“ des Katholischen Landvolks unterstützt seit 
vielen Jahren kleinbäuerliche Familien in Argentinien und Uganda 
dabei, ihre Lebensgrundlagen nachhaltig zu sichern. Nach dem Got-
tesdienst werden gesegnete Minibrote gegen eine Spende abgege-
ben. Mit dem Erlös werden die Partnerprojekte vor Ort unterstützt.
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT 
AN DER ROT 

NEUE ROMANE FÜR JEDES ALTER
Cohen, Nadine J.: Gute Gründe (2026/233)
(Eine depressive junge Frau freundet sich mit einer älteren Dame an 
und findet neuen Lebensmut.)

Hauptmann, Gaby: Die Frauen vom See
• Bd. 1: Traum vom besseren Leben (2026/334)
• Bd. 2: Hoffnung auf eine glückliche Zukunft (2026/333)
„Die Frauen vom See“ ist eine emotionale, historische Familiensaga, 
die am Bodensee spielt und das Schicksal einer Familie über meh-
rere Generationen hinweg anhand des traditionsreichen Gasthofs 
„Hirschen“ erzählt.)

Bogdahn, Martina: Mirabellentage (2026/336)
(Warmherzige, sommerliche und humorvolle Geschichte über das 
Loslassen, dörflichen Zusammenhalt und den Mut zu einem Neu-
anfang.)

 
  

   
 

 
 

 
   
   

    

 
 

  
 

 
 

   

 
 

 

   
  

 
 

  
 

 
  

 

    
  

 

  
   
   
   

 
 

  
   

 
 

  
 

  
 

 
 

 
 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

   
 

Hoersch, Judith: 
Niemands Töchter (2026/335)
(Der Debutroman erzählt eine bewegende, gene-
rationenübergreifende Geschichte über Identität, 
Herkunft und komplexe Mutter-Tochter-Bezie-
hungen.)

Schreiber, Jasmin: Da, wo ich dich sehen kann 
(2026/121)
(Ein tief berührender, sehr klarer Roman über 
einen Femizid – aber gleichzeitig ein Buch über 

das Weiterleben. Von der Autorin von
„Marianengraben“.)

Steenfatt, Janna: Mit den Jahren(2026/310)
(Im Roman begegnen wir drei Personen, die um ihre Beziehung rin-
gen: Jette, die als Single in einer Videothek arbeitet, Eva, einer Gym-
nasiallehrerin, und ihrem Ehemann Lukas, einem Maler.)

Teige, Trude: Der Gesang der See (2026/311)
(Lebensweg einer starken, unerschrockenen Frau in der norwegi-
schen Inselwelt im 19. Jh.)

Wedekind, Rebekka: Love again
• Keeping Faith (Farben der Liebe) (2020/ 96)
• Saving Grace (Flammen der Liebe (2020/ 556)
• Finding Hope (Schatten der Liebe) (2026/ 287)
(Jetzt gibt es bei uns alle drei Bände der Geschichte der grenzenlo-
sen Liebe von Hope und Devon zwischen Erinnerungen und Kon-
fettiregen.)

….. und 2 NEUE DVDs

 
  

   
 

 
 

 
   
   

    

 
 

  
 

 
 

   

 
 

 

   
  

 
 

  
 

 
  

 

    
  

 

  
   
   
   

 
 

  
   

 
 

  
 

  
 

 
 

 
 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

   
 

HAMNET (2026/316, empfohlen ab 14 J.)
(Das Drama erzählt von Shakespeares Liebes-
beziehung zu seiner Frau und was der Tod ihres 
gemeinsamen Sohnes und das Theaterstück 
„Hamlet“ miteinander zu tun haben.)
RÜCKKEHR NACH ITHAKA : Jedes Leben ist 
eine Odyssee (2026/315; ab 16 J.)
(Eine Adaption der „Odyssee“ von Homer, kon-
zentriert auf die letzten Kapitel als stilles, psycho-

logisch dichtes Drama über Trauma und Heimkehr.-)
 
Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel:  08395/ 9589891
E-Mail:  info@koeb-rot.de
Internet: www.koeb-rot.de
Instagram:  @buecherei.rot
Smartphone: App: bibkat

Konzert von „Midnight Special“  
im Klosterhof Rot an der Rot
Am Samstag, 12. September 2026, findet ein Konzert von „Mid-
night Special“ im Klosterhof Rot an der Rot statt. 
Einlass ist ab 19:00 Uhr, Konzertbeginn um 20:00 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 5 € und wird an der Abendkasse bezahlt. Für das leib-
liche Wohl ist ebenfalls gesorgt: Die Landjugend Haslach bewirtet 
die Bierinsel und Bar, der Förderverein der AHVS bietet Essen an. 
Besucherinnen und Besucher unter 16 Jahren dürfen die Veranstal-
tung nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten besuchen. Das 
Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Gäste und einen stim-
mungsvollen Konzertabend.

Kinder- und Kleiderbasar Aitrach
Am Sa, 10.10.2026 von 9.00-11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Aitrach
Verkauft wird Herbst- u. Winterkleidung für Kinder, aktuelle Mode für 
Teenie`s, sowie Umstandsmode und natürlich alles rund ums Kind. 
Annahmegebühr 2,00 €.
Abgabe: 09.10. von 18.00 bis 19.30 Uhr. Abholung: 10.10. von 
16.30 bis 17.00 Uhr.
10% vom Erlös kommen einem sozialen Projekt zugute.
Verkaufs-Nr. und Infos gibt es ab sofort unter der E-Mail-Adresse: 
basar@ib-te.de (bitte Name, Wohnort und Telefonnummer angeben)

Seniorennachmittag in der Rapunzel Welt am 
09.10.2026
Am 09.10.2026 veranstalten wir in der Rapunzel Welt in Legau wie-
der einen gemütlichen Nachmittag für Seniorinnen und Senioren.  
Programm:
14:00 – 16:00 Uhr |  Kaffee und Kuchen mit musikalischer Unter-

haltung
16:00 – 16:30 Uhr | Vortrag in der Rapunzel Welt
16:00 – 17:00 Uhr | Führung durch die Rapunzel Welt
16:00 – 17:00 Uhr|  Verkostung von ausgewählten Rapunzel Pro-

dukten
Der Eintrittspreis beträgt 7,50 € - darin enthalten sind ein Stück 
Kuchen und eine Tasse Kaffee und eine musikalische Unterhal-
tung – Führung, Vortrag und Verkostung sind kostenlos – Bezah-
lung erfolgt vor Ort.
Wichtig:
Die Teilnahme ist nur mit telefonischer Voranmeldung möglich 
unter +49 8330 529-0.
Wir würden uns sehr freuen,  zahlreiche Seniorinnen und Senio-
ren begrüßen zu dürfen. Begleitpersonen sind natürlich auch will-
kommen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: https://www.rapunzel-
welt.de/de/veranstaltungen/seniorennachmittag-der-rapunzel-welt-0

Waldorf-Waldkindergarten und Demeter-Hofgut 
laden zum Herbstfest ein
Seit über 15 Jahren gibt es in Ingoldingen die in Oberschwa-
ben einmalige Kooperation zwischen Waldkindergarten und 
Bauernhof. Dies soll gefeiert werden: Groß und Klein sind 
herzlich zum Herbstfest am Sonntag, den 20. September von 
12 bis 16 Uhr eingeladen, nach Voggenreute 2 bei 88456 Ingol-
dingen zu kommen. Es findet bei jedem Wetter statt. 
Seit rund 30 Jahren wird das Demeter-Hofgut von der Familie Holz-
apfel bewirtschaftet. Nebenan im Waldorf-Waldkindergarten erleben 
jeden Vormittag 20 Kindergartenkinder zusammen mit ihren Erzie-
herinnen eine wunderbare Zeit in der Idylle zwischen hörnertragen-
den Kühen, Wiesen und Wald. 
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Auf dem Herbstfest wartet ein reichhaltiges Programm auf die Besu-
cherInnen: Kinder können sich beim Filzen und Töpfern probieren und 
sich an der Puppenspiel-Vorführung „Maschenka und der Bär“ erfreuen. 
Wissenswertes gibt es bei den Hofführungen und den Info-Ständen von 
Waldorfschule, Waldorfkindergarten, NABU, BUND und den Imkern. 
Beim Flohmarktstand mit Kindersachen und beim „Genießerhüttchen“ 
lässt sich bestimmt das ein- oder andere Mitbringsel finden. Verköstigt 
wird mit süßen und salzigen Leckereien, heißen und kalten Getränken. 
Abgerundet wird der Tag mit Begleitmusik der Schüler-Band „Waldorf-
Combo“ und einem spannenden Hof- und Kindergartenquiz. Auf den/
die GewinnerIn wartet ein Gutschein im Wert von 30 Euro, einzulösen 
im „Genießerhüttchen“ des Demeter-Hofs.
Weitere Informationen sind auf den Homepages www.hofgut-vog-
genreute.de und www.waldorfkindergarten-biberach.de zu finden.

Caritas Ulm-Biberach
Jaro, der ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst der Cari-
tas Ulm-Biberach begleitet Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene, wenn sie selber oder ein Elternteil lebensverkürzt erkrankt ist. 
Unser Angebot steht ihnen ab der der Diagnose und auch über den 
Tod hinaus zur Verfügung. Wir hören zu, schenken Zeit und schaffen 
Freiräume. Das Angebot ist für die Familien kostenlos.  
Ansprechpartnerin: Karin Maiki, Tel.: 07351 80950190 oder 
01747025589 E-Mail: maiki.k@caritas-dicvrs.de

Polizeipräsidium Ulm
Ist die Polizei etwas für dich?  – Nacht der Bewerber 18.9.2026
JA – VIELLEICHT! Dann komme doch am Freitag, den 18.9.26 ent-
weder von 17 - 19.15 Uhr oder von 18.45 – 21.00 Uhr bei der Nacht 
der Bewerber beim Polizeipräsidium Ulm, Münsterplatz 47, vorbei. 
Die Hundeführerstaffel, die Einsatztrainer, die Kripo, die Schutzpo-
lizei und die Einstellungsberater sind für dich da.
Scheue dich nicht, einfach ohne Anmeldung vorbeikommen, auch 
gerne mit deinen Eltern! 
Eine Bewerbung für den mittleren Dienst zum Ausbildungsbeginn 
01.03.27 ist bis zum 30.09.26 auch noch möglich.
Nimm Kontakt mit uns Einstellungsberatern des Polizeipräsidiums 
Ulm, Tel. 0731/188-5555, ulm.berufsinfo@polizei.bwl.de, www.poli-
zei-ulm.de/karriere auf oder bewirb dich einfach unter 
https://www.karriere-polizei-bw.de/.

L 257 Instandsetzung der Brücke über die Deut-
sche Bahn zwischen Untersulmetingen und Laup-
heim Vollsperrung ab Dienstag, 1. September 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Dienstag, 1. September 
bis Ende Oktober 2026 die Brücke über die DB zwischen Untersul-
metingen und Laupheim instandsetzen. Die Vollsperrung der Lan-
desstraße wird am 1. September nachmittags eingerichtet.
Die langjährige Belastung durch Verkehr und Tausalzeinwirkungen 
erfordern die Instandsetzung des Bauwerkes. Dadurch wird die 
Substanz erhalten und die Verkehrssicherheit verbessert.
Verkehrsführung während der Vollsperrung
Während der Sperrung ist eine ausgeschilderte Umleitungsstrecke 
eingerichtet. Die Verkehrsführung erfolgt ab Untersulmetingen über 
die K 7524 nach Rißtissen, dort weiter über die L 259 nach Laup-
heim. Der Verkehr in Richtung Untersulmetingen wird über die glei-
che Strecke in die Gegenrichtung geleitet.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Verkehrsbe-
schränkungen.
Kosten
Die voraussichtlichen Baukosten belaufen sich auf rund 500.000 
Euro. Diese werden vom Land Baden-Württemberg getragen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ver-
kehrsinfo_app.

IHK Ulm Infoveranstaltung
Selbstständig im Nebenerwerb
IHK-Veranstaltung am 16. September 2026
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und die 
Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Experten 
des StarterCenters der IHK Ulm am Mittwoch, den 16. September 
2026. Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im Neben-
erwerb“ findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine 
Online-Teilnahme ist ebenfalls möglich.
Mehr als die Hälfte aller Existenzgründungen starten laut IHK im Neben-
erwerb, bei den Gründerinnen sind es sogar zwei Drittel. Hauptgrund 
ist die Unsicherheit, ob das Einkommen aus der Selbstständigkeit aus-
reicht, um den Lebensunterhalt zu bestreiten. Eine Nebenerwerbs-
gründung bietet daher die Alternative, zunächst hauptberuflich in einer 
abhängigen Beschäftigung mit gesichertem Einkommen zu bleiben. 
Auch wer sich um Kinder und Haushalt kümmern muss, kann häufig 
keine Vollerwerbsgründung mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren.
Bei der Informationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungs-
berater, wie eine Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen 
kann. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.
de/ulm/nebenerwerb. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 
0731 173-250 oder startercenter@ulm.ihk.de.

Hinterbliebenenrente
Die wichtigsten Schritte zur Witwen- oder Witwerrente Beginn 
und Sterbevierteljahr
Wenn Menschen ihren Ehepartner oder eingetragenen Lebenspart-
ner verlieren, müssen sich die Trauernden in der neuen Situation 
zurechtfinden. Damit zum seelischen Leid nicht finanzielle Sorgen 
hinzukommen, gibt es die Hinterbliebenenrente. Die Witwen- oder 
Witwerrente kommt nicht automatisch. Die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) beantwortet die wichtigs-
ten Fragen, die für die ersten Schritte helfen.
Bekomme ich die Witwen-/Witwerrente automatisch ausgezahlt?
Eine Witwen- oder Witwerrente müssen Sie beantragen. Erhielt Ihr 
Partner oder Ihre Partnerin bereits eine Rente, zum Beispiel eine 
Altersrente, beginnt die Witwen- oder Witwerrente mit dem auf den 
Sterbemonat folgenden Monat. Für den Sterbemonat selbst verbleibt 
Ihnen die bislang gezahlte Rente. Wurde noch keine Rente gezahlt, 
beginnt die Witwen- oder Witwerrente bereits mit dem Todestag.
Wann muss ich spätestens den Antrag auf Witwen-/Witwer-
rente stellen?
Einen Hinterbliebenenrentenantrag müssen Sie nicht sofort stellen. 
Hiermit können Sie sich bis zu zwölf Kalendermonate nach dem 
Tod Zeit lassen. So lange werden Hinterbliebenenrenten rückwir-
kend gezahlt. Den elektronischen Antrag auf Hinterbliebenenrente 
(R 0500) können Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-R0500 stellen.
Was ist ein Sterbevierteljahr?
Das Sterbevierteljahr ist die Zeit bis zum Ende des dritten Kalender-
monats nach dem Todesmonat. In dieser Zeit wird die Witwen- oder 
Witwerrente in gleicher Höhe wie die Versichertenrente gezahlt. Ein-
kommen wird im Sterbevierteljahr nicht auf die Witwen- oder Wit-
werrente angerechnet.
Bekomme ich eine Vorschusszahlung auf Witwen-/Witwerrente?
Hat Ihr Partner oder Ihre Partnerin bereits Rente bezogen, können 
Sie innerhalb von 30 Tagen nach dem Tod eine Vorschusszahlung 
beantragen. Ein entsprechendes Formular erhalten Sie beim Renten 
Service der Deutschen Post AG. Wichtig zu wissen: Die Vorschuss-
zahlung wird oftmals gleich durch das Bestattungsinstitut beantragt.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Hinterbliebenen-
rente: Hilfe in schweren Zeiten“. Diese kann auf www.deutsche- 
rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente 
herunterladen werden. 
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Vorsicht Betrugsmasche:  
Phishing-Mails im Umlauf
Täuschungsversuche 
Rentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails 
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trickbetrü-
gern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte Phishing-Mails – 
im Umlauf, die personenbezogene Daten von Versicherten abgreifen 
wollen. Damit Sie vor einer möglichen Täuschung geschützt sind, 
warnt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) vor folgender Betrugsmasche.
Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-Mails, die 
vermeintlich von der Deutschen Rentenversicherung stammen. Unter 
dem Vorwand eines angeblichen neuen Datenschutzgesetzes sollen 
Versicherte für ein Internetportal personenbezogene Daten angeben. 
Grundsätzlich gilt: Die DRV BW fordert ihre Kundinnen und Kunden 
nie telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu auf, persönliche Daten 
oder Zahlungsinformationen anzugeben. Dies geschieht immer auf 
dem schriftlichen Weg – per Post oder über „Mein Kundenportal“ 
der Deutschen Rentenversicherung. Mitarbeitende des Rentenversi-
cherungsträgers wenden sich nur in Ausnahmefällen telefonisch an 
ihre Versicherten. Das ist beispielsweise der Fall, wenn gerade einen 
Antrag auf Kontenklärung oder ein Rentenantrag gestellt und darin 
die Telefonnummer für eventuelle Rückfragen angegeben wurde. 
Persönliche Daten – insbesondere die Bankverbindung – werden 
immer schriftlich angefordert. Dementsprechend sollten Betroffene 
auch keine Links in E-Mails oder SMS anklicken, um sich vor Inter-
netkriminalität zu schützen.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trickbe-
trug“, diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de her-
untergeladen werden. Dort finden Sie ebenfalls eine Themenseite 
Betrugsversuchen.
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst 112
Notarzt
Polizei 110
Krankentransporte (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt 922 - 0
 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen (07352) 202050
Polizeirevier Biberach (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach (07351) 5005-130
 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So) Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller  siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr (0800) 1110111
oder (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim 448

Grundschule Tannheim 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot 921-0
Montessori-Schule Illertal 911288

Kläranlage Tannheim 809
Landratsamt Biberach (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen (08331) 8556-100
oder  0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
05. / 06. September 2026
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
- Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
 Tel. (07352) 9230-0
- Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
- Betreuungsgruppe Silberperlen
 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:  Rufnr.  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  Rufnr.  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:  Rufnr.  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 05. September:
- Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 
  88410 Bad Wurzach, Tel.: 07564 / 9 33 30
- Apotheke auf der Wies, Auf der Wies 3, 
  87727 Babenhausen, Tel.: 08333 / 22 20

Sonntag, 06. September:
- Sonnen-Apotheke, Memmingerstr. 10, 
  87751 Heimertingen, Tel.: 08335 / 98 93 89
- Gabler-ApothekeOchsenhausen,Bahnhofstr.25/1,
  88416 Ochsenhausen, Tel.: 07352 / 84 11

Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November: Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:   Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag 12.00 - 13.00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.
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KÄCHELES 
Erstmals mit ihrem neuen Programm 

„Firlefanz“ in Ehingen
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Jetzt
Tickets
sichern

24.09.2026 
Lindenhalle Ehingen
Beginn: 19:30 Uhr

Veranstaltet von

meine.schwaebische.de/ticketshop

Haus oder Gartenwohnung zum Kauf/Miete gesucht.
Tel.: 0151-20272357

IMMOBILIENMARKT

VERANSTALTUNGEN

www.duv-wagner.de


